
Spielbericht 
 
Alte Herrenmannschaft FC Wallersdorf Freundschaftsspiel 02  Datum: 05.05.2012 
 
VfR Moosthenning  -   FC Wallersdorf 
 
Halbzeit  1:1  Endstand: 2:2  
 
Verdienter Auswärtspunkt 
 
Einen verdienten Auswärtspunkt erkämpfte sich die Alte Herrenmannschaft des FC Wallersdorf beim 
VfR Moosthenning. 
Bei sehr guten Witterungsbedingungen und einem Platz in Topzustand trafen zwei spielstarke 
Mannschaften aufeinander, die teilweise sehr ansehnlichen Fußball zeigten. Dabei kamen die sehr 
laufstarken Gastgeber zunächst besser ins Spiel und überbrückten zügig das Mittelfeld, wobei die 
Spieler aus Moosthenning jedoch keine Lücke in der von Christian Piller gut organisierten Abwehr 
fand. Auch die Tatsache, dass sich der gelernte Stürmer Michael Boot aufgrund Personalmangels ins 
Tor stellte, bedeutete keinen Nachteil. Nach einer kurzen Aufwärmphase zeigte er immer mehr 
Paraden und Talent für die Position des Torhüters. Nicht unbedingt überraschend, aber dennoch 
glücklich fiel jedoch in der 20. Spielminute der Führungstreffer der Gäste durch Franz Ertl. Hier ging 
eine Kontersituation hervor, in der Ertl einen schönen Paß von Roland Schattenkirchner aufnahm, 
noch einen Gegenspieler umkurvte und mit links an den rechten Innenpfosten schoß, von dem der Ball 
schließlich ins Tor sprang. 
Am Spielverlauf änderte der Treffer jedoch nichts, denn die Gastgeber aus Moosthenning 
kombinierten weiterhin gut und nutzen die freien Räume. In einen solchen lief dann auch in der 35. 
Minute ein Stürmer der Gastgeber, welcher jedoch nur durch ein Foul gestoppt werden konnte. Der 
fällige Strafstoss wurde zum 1:1 Ausgleichstreffer verwandelt. Dieses bedeutete dann auch gleichzeitig 
den Halbzeitstand, weil keine der beiden Mannschaften entscheidend vor das Tor kam. 
Nach der Pause merkte man, dass im ersten Abschnitt ein für eine Alte Herrenmannschaft hohes 
Tempo vorgelegt wurde, denn die Kraft ließ allmählich nach, und es ergaben sich auf beiden Seiten 
immer mehr Freiräume. Das Mittelfeld wurde zwangsläufig schnell überbrückt und die Abwehrreihen 
immer mehr beschäftigt. Während Alex Lichtenwald sowohl in der Abwehr als auch im Sturm hart 
arbeitete, Stefan Sepaintner die Lücken in der Abwehr schloß und Franz Ertl die Spielmacherposition 
übernahm, wurden die Vorstösse der Gastgeber immer gefährlicher. Nur der eigenen Unfähigkeit war 
es Mitte der zweiten Halbzeit zu verdanken, dass der Gast aus Wallersdorf nicht schon zu diesem 
Zeitpunkt zurücklag. Doch in der 65. Minute war es dann soweit. Nach einem Freistoß von der Seite 
köpfte ein Stürmer der Gastgeber aus kurzer Distanz zur 2:1 Führung ein. Doch obwohl Moosthenning 
die insgesamt bessere Spielanlage zeigte, kämpften die Gäste aus Wallersdorf und stemmten sich 
gegen die Niederlage. Der Kampf wurde ein wenig härter, aber nie unfair, und die Spannung stieg. 
Zum Einen mobilisierte der FCW die letzten Kräfte, da zudem auch noch Franz Ertl in der 70. Minute 
aufgrund einer Verletzung ausfiel und kein Ersatzspieler vorhanden war, und zum Anderen ergaben 
sich für die Gastgeber immer mehr Kontersituationen für einen „lucky punch“. Doch letztlich wurde 
die Bemühungen der Gäste doch belohnt, denn auf einer schönen weiten Flanke von Hermann Krippl 
wuchte Roland Schattenkirchner in der 85. Spielminute aus 5m den Ball direkt in die Maschen des 
gegnerischen Tores. 
Ende gut – alles gut, und so ließ man schließlich das Spiel mit einem leistungsgerechten 2:2 Endstand 
gemütlich ausklingen. Gemütlich war im Anschluss daran auch das Beisammen sein nach dem Spiel, 
denn bei Weißbier und Wurstsalat hatte man die eine oder andere Anekdote zu erzählen. 
 
Es spielten: 
Michael Boot, Christian Piller, Robert Weinzierl, Stefan Sepaintner, Friedhelm Rawski-Reitberger, 
Mario Brandl, Roland Schattenkirchner, Franz Ertl, Alexander Lichtenwald, Heribert Straßl, Hermann 
Krippl 


